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Thorsten Piot-
rowski 

Till Ischebeck  
Florian Meis-
gen und Ste-
phan Jühe 
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    Monika Pütz  
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DE	Für mich war es daher damals fast wie ein 
"Sechser" im Lotto, als die RWTH Aachen, 
das Max-Planck-Institut Dortmund und 
schließlich die Schering AG, Werk Bergka-
men zugesagt haben, für die Biologieolympia-
de in NRW ein Vorbereitungsseminar und 
eine Feierstunde durchzuführen.“ Heike Götte 

 

Dr. Franz-Josef 
Renneke 

	
D… mein Dank gilt den Schülern, den Schul-
aufsichtsbehörden und Schulverwaltungen, die 
solche Projekte organisieren und fördern. Den 
Schülerinnen und Schülern wünsche ich, dass 
sie mit Spaß und mit Erfolg den Weg der Na-
turwissenschaften, speziell der Biologie, wei-
ter gehen.“ 
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Schülerakademie 2000 - das erste Mal 
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Es war beeindruckend, endlich ein paar Versuche durchzuführen, die man 
während der Schulzeit nur aus Büchern kannte - und das im Kreise von tollen, 
ambitionierten Menschen. Wir strichen Bakterienkulturen aus, zitterten vor der 
Gelelektrophorese, zerlegten Regenwürmer (den Geruch habe ich immer noch 
in der Nase) und hielten Vorträge, aber endlich fühlte es sich an wie Wissen-
schaft, nicht wie ein Schulfach. 
 

Das erste Mal in meinem Leben habe ich mein heutzutage wichtigstes Werkzeug - die Pipette 

in meiner Hand gehalten! Desweiteren habe  ich das erst Mal in meinem Leben weitere Biolo-

gie-begeisterte Menschen kennen gelernt - zu denen der Kontakt heute noch besteht. 

Eine lustige und lehrreiche Zeit, die man 
jedem biologisch und wissenschaftlich 
interessiertem Menschen nur wärmsten 
empfehlen kann!" 

Ich fand es toll, einmal viele Gleichgesinnte zu treffen. Das gibt es sonst erst nach der Schule  im Studium. 

#��	��'� 7�$���
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���	����	
�'3
�	
���	���+
��	�����	0��	��	�����	4��
�'�����	 	Außerdem hat mir die Vorbereitung auf die Biologieolympiade das Lernen fürs Abitur und auch 

noch für meine Biologiekurse an der Universität enorm erleichtert, vor allem, weil man nicht nur 

Bücher als Lernmaterial hatte, sondern, wie ich mich erinnere, wir als Lernobjekte als erstes 

ein paar Kakerlaken sezieren durften.  
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�G�D�U�D�Q���G�H�Q�N�H�Q�����Z�H�Q�Q���Z�L�U���G�D�V���L�P���6�W�X�G�L�X�P���P�D��

�F�K�H�Q�		

Ich erinnere mich auch noch an 
den Vortrag von Mark Benecke, 
den fand ich allerdings ein bisschen 
gruselig;-) 

Es war beeindruckend, endlich ein paar Versuche durchzuführen, die man 
und das im Kreise von tollen, 

ambitionierten Menschen. Wir strichen Bakterienkulturen aus, zitterten vor der 
Gelelektrophorese, zerlegten Regenwürmer (den Geruch habe ich immer noch 
in der Nase) und hielten Vorträge, aber endlich fühlte es sich an wie Wissen-

die Pipette 

in meiner Hand gehalten! Desweiteren habe  ich das erst Mal in meinem Leben weitere Biolo-
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Interessante Einblicke in die Biologie über den Schulalltag hinaus,  

besonders schöner praktischer Teil (Würmer und in gewissem Umfang  

Pflanzen), interessante Bekanntschaften 
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Außerdem hat mir die Vorbereitung auf die Biologieolympiade das Lernen fürs Abitur und auch 

noch für meine Biologiekurse an der Universität enorm erleichtert, vor allem, weil man nicht nur 

Bücher als Lernmaterial hatte, sondern, wie ich mich erinnere, wir als Lernobjekte als erstes 
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Es war auch eine gute 
Erfahrung aus eigenem 
Antrieb für etwas gearbei-
tet und dafür später Aner-
kennung bekommen zu 
haben, insofern finde ich 
auch die Feierstunde sehr 
wichtig. 
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Trotz der Wissensvermittlung hatten wir jede Menge Spaß und 
bis tief in die Nacht faszinierende, intellektuelle Gespräche, bei 
weitem nicht nur über Biologie! 


